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Bekanntmachung.
sConstription der Altersklasse 1831 

betr.)
Räch teil Best,mmlmgen der §§. 32 und 33 de« 

Heer-ErgänzungS-GesetzcS werden am

Mittwoch den 29. dieß Vormittags 9 Uhr 
im hiesigen Landgerichtögcbände die Ergebnisse der 
ärztliche« Visitation und Ansprüche über Dienstunfähig­
keit, sowie die Beschlüsse der Znruckstellmlgegesuchc 
unter Vorbehalt der Berufung und Revision öffent­
lich bekannt gemacht, was der MagistratAichach und die 
Gemeindevorsteher allgemein und insbesondere de» zu­
nächst B-tbeiligte» noch speziell knnd zu geben haben.

Aichach den 16. Dezember 185z.

Königliches Landgericht Aichach.
D. 1. abs.

Sieger, Assessor.

Bekanntmachung.
(Schreier gegen Huber wegen Forderung 

betreffend.)
’ Auf Antrag eines HypothekglÄckägerS wird das 

Anwesen der SattlcrSwittwe Margaretha Huber von 
Ottmaring öffentlich an de» Meistbietenden am

Dienstag den 1 Februar 1853 * 
von Mittags i l Uhr bis Nachmittags l Uhr 

im Wirthshaus zn Ottmaring verkauft.

Dasselbe besteht aus dem Wohnhaus« Nr. 13 mit 
Baum- und WurUarten, dann Aeker und WieS- 
gründen zusammen mit 7 Tagw. 56 Dezim. und ist 
aus 1661 st. gerichtlich gewerthet.

Der Zuschlag erfolgt, sobald der SchähungSwcrth 
überboten wärd.

Hiezu sind zahsungSfäbige ttausSlicbhaber cinge- 
laden, und werde» die KaufSbedingnngen am Tage 
selbst bekannt gegeben. *

Friedberg den 18. Dczemlwr 1851t.

Königliches Landgericht Friedberg.

Der k. Landrichter i. abs. 
Zeiller, I. Assessor.

Bekanntmach u n g.
Die über den Anwesensbesixcr Leonhard Meßner 

zu Unterbachepn durch Erkenntniß vom 22. März d. IS. 
gesetzte NermögenS-Euratel wurde durch kollegialen 
Beschluß vom heutigen wieder aufgehoben, wornach 
demselben di« unbeschränkte DiSpostlions-Befugnig 
wieder eiiigeräumt ist.

Aichach den 16. Dezember 1852.

Königliches Landgericht Aichach.

Wimmer.
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Bekanntmachung.
Wegen bet am Sonntag. ben 5 birg zu HabcrS- 

kirchcn vorgcfaUencn Rauferei wird dcm Paulus Stcm- 
mtr von Habcrskirchen und dem Michael Schäf­
fer, Wirthsknccht daselbst, auf

ei» Vierteljahr
aller und jeder WirlhShauSbesuch im dicfscitizen Amts­
bezirke untersagt.

Indem man dieß bekannt macht, werde» Wirtbc, 
welche diese beiden aufnchmcii, mit 1 — 16 st. bestraft.

Friedberg de» 16. Dezember 1852.
Königliches Landgericht Friedberg.

Widder.

B e k a » n t m a ch n n g.
Nachdem sich bei der am 16. I. MtS. abgehallenm 

Dcrstcigcrungs-TagSfahrt ein Käufer für das Joseph 
Ritzer'schc Anwesen zu HaSlangkreit nicht gesunden, 
so wird dasselbe auf Andringcn eines Hypothckgläubi- 
gcrs wiederholt dem öffentlichen Verkaufe unterstellt und 
hiebei ausdrücklich bemerkt, daß die" radizirte Waascn- 
nicistcrSgcrechtsamc mit zur Versteigerung gebracht wird 
resp, zum Anwesen gehört.

VcrsteigcrungStagsfahrt steht auf
Montag den 17. Jänner 1855 

Vormittags io Uhr 
im WirthShause zu HaSlangkreit an, wozu Käufslustize 
mit dcm Anhänge geladen werden, daß diesmal der Zu­
schlag ohne Rücksicht auf den SchätzungSwccih crfclgt.

Das Anwcscn ist näher beschrieben im Schrol en- 
hauser Wochenblatt Nr. 46. h. IS. Aichach-Friedberger 
Wochenblatt Nr. 47 h. IS. Beilage zum Nürnberger 
EorrcSpondcnten Nr. 327 h. IS.

Aichach den 11. Dezember I85S.
Königliches Landgericht Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung.
Laver Winterte, Steffelbauer zu Derching, 

hat zur Pfarrkirche dortselbst ein heil. Jahraml mit 
Vigil und Libcra mit >66 ff. Kapital gestiftet, was 
hiemit vorschriftögemäß bekannt gemach« wird.

Friedberg am 14. Dezember 1852.

Bekanntmachung.
Die Getreidnormalprcise für den RentamlSbezirk 

Aichach wurden durch Regierungseulschließung vom 18. 
d. Mts. Nr. 25622 7769 auf folgende Weise festgeseht:

Für 1 Schüssel Walzen 17 st. 54 kr. (zehn sieben 
Gulden fünfzig vier Kreuzer);

für 1 Schüssel Ker» 15 st. 54 kr. (zehn fünf Gul­
de» fünfzig vier Kreuzer);

für 1 Schüssel- Gerste 9 st. 18 kr. (neun Gulden 
zehn acht Kreuzer);

für 1 Schüssel Haber 5 st. 18 kr. (fünf Gulden 
zehn acht Kreuzer.)

Aichach den 23. Dezember 1852.
Königliches Rentamt Aichach.

Strel in.

Kapital-Offert.
Bei der Kirchenstcftuug Eisenmannsberg sind gegen 

gute Versicherung 266 st. zu 4 Prozent auSzuleihen.
Benno Riedl, StiftungSpflcger.

Anzeige.

Die Unterzeichnete bringt hieniit zur Kenntniß deS 
verchrlichcn Publikum, daß ihre SlrUwagcnfahrtcn von 
Aichach nach München während der heiligen drei König- 
Dult in München am 7-, 14. und 21. Jänner 1853 
wieder statt finden; der Slcllwagcn fährt nämlich an 
den bezeichneten Tagen früh 4 Uhr in Aichach, und 
Tags darauf in München um 1 Uhr Mittags ab.

Der Fahrpreis ist bekannt.
Aichach den 23. Dezember 1852.

Anna Orter er, 
kgl. PosthaltcrSwittwc und SlcUwagenbesiveria.

Gefundene».
Ein Goldstück wurde gefunden. Aon wem? s.rgt 

die Redaktion d Bl.

Oeffcntliche Verhandlungen des kgl. Kreis - und . 
Stadtgerichts Aichach.

Am 17. Juni d. IS. Vormittags zwischen 9 und
16 Uhr wurde in das nach allen Seiten hin abgcspcrrte
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HÄHauL der Franziska Schuster zu Ried, kgl. Landg. 
Schrobenhausen, in der Ar! einzebrochen, daß der Dieb 
an einer Stelle da; etwa! dünn und mürbe Mauer­
werk an einer der UmfassungSwände des Häuschens 
herausnahm, durch die hiedurch entstandene Leffnung 
einschlupfte, und dann Leinwand und Knöpfe im Werthe 
zu I I st. entwendete.

AIS die Beschädigte Mittag! nach Hause kam, 
und den Diebstahl gewahr wurde, eilte sie nach dem 
dreiviertel Stunden entfernten Schrobenhausen, und 
zeigte den Diebstahl der kgl. Gendarmerie an. Diese 
machte sich sogleich auf die Beine, und kam dem Diebe 
auch alsbald auf die Spur; Gendarm Härtl sah näm­
lich unweit Mühlricd einen Burschen mit einem Packe 
gehen, der nach allen Seiten hin sich umsah, waö ihm 
verdächtig vorkam. — Er riri ihm aus eine Entsernung 
von 80 Schritten „£wlt" zu ; da r aber nicht parirte, 
sondern vielmehr unter Zurücklassung dcS PackcS stoh, 
suchte der GenSdarm desselben um jeden Preis habhaft 
zu werden, wcßdalb er 3 in der Nähe mähende Manns­
personen zu Hilse rief, die auch alSbald mit Hopsen 
stangcn bewaffnet herbei kamen. — Inzwischen war der 
Bursche in eia Kornfeld gekommen, und hatte sich da 
versteckt, ward aber endlich aufgefunden, und alS nun 
der Gendarm ibn schließen wollte, stieß er diesen zurück, 
wie wenigsten! zwei von vier sehr abweichend dexoni 
rcndcn Zeugen so ziemlich übereinstimmend bestättigcn. —

Zn der Nacht vom 29. auf 30. März d. ZS. wur­
den der GüllerSfrau Walburg > Kroaentbaler zu Laagen­
moosen au! einem offenen Stalle S Stücke Gänse im 
Werths zu 6 — 7 st. entwendet.

Wegen dieser drei Reale, von denen der erste alS 
Verbrechen de! ausgezeichneten Diebstahls, der zweite 
als Verbrechen der Widersctzung, der drille al! Vergehen 
de! einfachen Diebstahls erfcheiul, wurde in Untersuch­
ung gezogen Peter PaUiager, lediger GütlerSsohn von 
Grashcim, schon zweimal wegen Diebstahl! bestraft.

Derselbe vermag heute nicht, sich von den gegen 
ihn vorliegenden VerdachtSgründcn zu reinigen, wurde 
deshalb auch der ihm zur Last gelegten Bcschuldigun-. 
gen für schuldig erkannt, und zu 7 Jahren ArbeitShau! 
vcrurtheilt.

D c r z e i ch n i ß
der in der kaih. Stadtpsarrei Aichach im Monale

Juli 1832
Gebornen:

Am 5. Iakob Sedlmair, DauerSsoha von Ober- 
Schmaktdach.

„ 8. Iakob Erlinger, Gsitlerosobn v. WalchSbofen.
" 16 Johann Mich. Neubauer, Schmiedssohn v. d.
" 18. Iakob Heinrich, GütlerSsohn von Ober- 

Echnaitbach.
,, 2?. An»a Dreier, HafnerStochler von hier.
„ St. Mar Joseph Gilliyer, StadtgerichlSschreiberS- 

sohn von hier.
„ 28. Franz f. Grepxmair, SacktragerSsohn v. h.

1 unehelicher Knabe.
Getraute:

Am 5. Georg Brunner, Weber von Algertshausen, 
mit Ereszen« Mapr, Halbbauerstochler von 
Peutenhause«.

„ 17. Joseph Brandmair, BanerSson von Unter- 
Wittelobach. mit Ereezca» Schweizer, BauerS- 
tochter von Halsbach.

Gestorbene:
Am 5. Jeh. Bapt. Oswald. HäuSlerSsrhn v. Algerts­

hausen. 1 Wochen alt.
,, 11. A. Maria Johler, KäshändlerSsraa von hier, 

SU Jahre alt.
„ IS. Iakob Erlinger, GütlerSsohn von Walche- 

bcsen. 13 Jahre alt.
„ 22. M. Anna Schreier, MexgerStochter von hier, 

36 Jahre alt.
,, 27. Petrn« Qit. GütlerSsohn von Ober-WittelS- 

bach. 4 Woche» alt.

Ei n n euerfunden er Rock. Was die Schnei­
der für Tansenkknustler sind, hat dieser Tage wieder 
ein Schneidermeister in England bewiesen; derselbe bat 
nämlich einen Rock erfunden, wirklich einzig in seiner 
Art ist. Er ist hellblau und so eingerichtet, daß wenn 
man ihn umdreht, er einen schwarzen Rock reprasen- 
tirt. Durch eine Seitenveränderung wird er zu einem 
Mantel und stellt endlich gar einen Twin dar. <Da 
kann ein Galanion sich auf dem Spazierweg 3 Mal 
umkleiden.)

Anzeige. In der Friedberger Buchtruckerei 
sind stet« Horhzeit-(Linladbogc», das Buch zu 
36 kr. oder der Bogen zu 6 Pfenninge zu haben.

Auch sind daselbst Einnahm«- undAuSgab«-, 
sowie Sch ähung»-Tabeilen zu den cbeugenaunten 
Preisen zn Haden.
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Stand und Preis der Aichacher Schranne vom 24. Dezember 1852.

Frucht- 
Sorten.

Schrannenstand. DurchschnittSpr. pr. Schaffet. Gegen die letzte Schramu 
ist der

IniGanre», Hieran lIm Rest höchster. mittlerer. mindester.
MittelprelS

vorhüuden.! verkauft. ^geblieben. gefallen. gestiegen-.
S ch äfft,. ft. | fr. 1 ft. fr- ft. fr. « fr. ft. fr. ft, fr.

Walzen i -71 65 6 18 1 28 17 3*1 16 23 1142 38 3,
Korn 38 38 — 15 36 14 511 1t 5 564 42 2t —
Gerste ! 50 48 2 s ! 2 8 331 8 410 46 18 — —
Haber r»o 2)0 — o 1 45 5 i»l 5 3 1 1064 44 — — — 4
Summa 3öS 351 | 8 | | 3183 | 50 |
_______  Aichacher Diktualien-Preise.

Brod.Fleisch, »r. Pfund. ||tr.|vf. | Mehl, pr. Drciüiq". lr. | vi.||Pik, ig^iit, l^hni.

Ochfenfl-isch, gemästetes 121- Halbkreuzer Semmel — 2 2 1 Muudmehl 2
K ub fiel sch y 2 Kreutzer Semmel — —. 2 Semmelmehl b 2
Rindfleisch 9 2 Halbkreutzer Röggl — 3 3 3' . Schönmebl 4 r
Schweinflelsch 15 — Kreutzer Röggl ' — 3 3 Rachmebl 3 2
Kalbfleisch 11 — Halbbatzcn Laib — 19 — — Roggenmehl

1 Pfd. 9loggenbrod
4

Schaffleisch 9 - Batzen Laib 1 6 — — 3 1
Viktnalicn -■ Preise für Friedberg und Lechhausen

Brod.iVleifd),. pr. Pfund. Xl>e<l | Mehl, Herliug. ^. tr.J pf.Pfk. Lh'rh. jO.nc.

Sugeufleisch, gemästetes 12 — Halbkreuzer Semmel 2 1 — Feines Mundmehl i — 48 —
Kubfleisch p y) 2 Kreutzer Lemmel “ 4 — Semmelmehl 1— 40 — —
Rindfleisch 1 9 2 Zweikreutzer Röggl — 13 2 — Geringeres Mehl- j — 32 —
Schweinfleisch 15;—
KalbOeistb ,11,—

Vierkreuzer Röggl - 1 27 Liachmehl 21 —
Batzen Laib — | 31 3 —. Baekmehl — 38 —

Schaffleisch I 81— Achtkrcuzcr Lach_ _ _ _ _ t ’ 31 2 —

Mehl-Taxe. Brod-Taxe.

Gattun g.
4-reise.

' Ga ttung.
[ Gewicht

Metze». | Vierling. Mäht. Z1
ft. !I kr. | ft. fr. in-II fr. s 1 c5 5

Feines Mundmehl 3 l 12 -i| 48 -1112 Halbkreuzer Semmel 2 —
Semmelmehl 2 40 -1 4« -10 Kreuzer Semmel —• 4 —
Geringeres Mehl 2 8 - 32 ~ 8 Zweikreuzer Röggl — 14 —
Rachmeht 1 1 36 - 24 —II 6 Vierkrcuzer Röggl — 28 —
Baekmehl 2 : 32 - 38 - »7. Danen Laib 1 — —

II Achtkreuzcr Laib 2 — —

Mimideir 18. Deztn-.
Auswärtige Schramieu-Prcift.

24. Dez. Schrobeirhauseir 23. Dezdr. Raiir 18. D^ -q 24. D

Ort der Schruin»
Feefeu. 

höchst. „ mittl. ^nuud.
Waizeu. Korn. Gerste. Habers

höchst^ mittl. »miud. höchst.,, mittl. min». höchst. lUlttl. mmd. höchst. mittl. st »und
ft. ilr.iifi. kr. ft. kr. fi.ikr.1ft- kr.»ft. lr. fi. ilr.N. i lr.kft. lr. M kr. Or. ,ft ^ kr. ff’ | fr* «•M if.lfr.

M yrck en. . . --- --------------------------
-,— IS 13,-------- —H17|-.| - — -- 10 49 —,— 5'32

Augsburg . . ■ 18 41 17 54 4 6 23 16 18 4 5 56 15 3 10,15 9 58 9 22 5 46 5 35 sri
Schrobcnhaufen -H------------------- 18 18 17 13,16 2 15; 144 II 1341 11,24 9 6 8 57 5 13 "3 4,18
Raru. . . . . . . . . . . . -1—--------------!- 1S 2 18 31 15 54 15 33 15 9 14 52 8^59 8 14 7511 4,57 4 33 4 15
Friedberg . . 6 3 ff 6 9 5 45 18 1l 17,37 17 — 15 43 15 15 14 46, 91— 8 43 8,251 5 21 5 23] 5 13

(Druck der Eichleiter'fchrn 'r (Nedioirt vo»


